
Faschingsball
Der Faschingsball der Kulturvereine 
findet am Faschingssamstag, 22. 02. 2020 
von 20.02 bis 02.22 Uhr statt. 
Es gibt heuer erstmals Maskenprämie-
rungen für Gruppen, Paare und Einzel-
personen, jeweils mit 1., 2. und 
3. Platz.    � Seite 13

Klimaschutz
Die Klimatage gehen am 31. Jänner und 
am 14. Februar mit zwei interessanten 
Filmen in die zweite Runde. Außerdem 
findet am 5. Februar ein Klimastammtisch 
mit Pup Quiz zu den Themen Klima, 
Mobilität, Ressourcen und 
Energie statt.     � Seite 7

Neue Zeitung
Nach 27 Jahren hat Werner Mitterer 
seine St. Johanner Zeitung an Walter 
Nothegger und Peter Salinger übergeben. 
Sie bringen nun dieses Blatt in neuem 
Erscheinungsbild heraus. Firmen, 
Vereine und Privatpersonen können 
gerne Themen einbringen.        � Seite 5
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Pflegeschule ist nun in Betrieb   � Seite 2

Schülerschitage
am 20. und 21. Februar –
Seite 3
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2  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN � Editorial

Der Bürgermeister informiert

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner,

Budget 2020

Bei der letzten Gemeinderatssitzung im ver-
gangenen Jahr wurden mit der Verabschie-
dung des Budgets für 2020 die finanziellen 
Weichen für mehrere kostenintensive Maß-
nahmen zur Verbesserung der Infrastruktur 
unserer Gemeinde gestellt. Der Gemeinde-
haushalt war noch nie so hoch und schlägt 
sich heuer mit 39,5 Millionen Euro zu Buche. 
Glücklicherweise werden sich die Einnahmen 
durch die Kommunalsteuer weiter erhöhen, 
was ein Indiz dafür ist, dass die Wirtschaft sehr 
gut floriert.

Bei der Erstellung des Budgets konnten des-
halb die Wünsche der einzelnen Gemeinde-
ausschüsse weitgehend berücksichtigt wer-
den, und so gilt es auch heuer wieder, zahlrei-
che Projekte zum Wohl der St. Johanner Bür-
gerinnen und Bürger umzusetzen. 

Unsere wichtigsten Investitionen sind der 
Neubau des Kindebetreuungszentrums (8,1 
Millionen), die Sanierung und Erweiterung 
des Gemeindebauhofes (3,5 Millionen), die 

Kanalbaumaßnahmen im Winkl (3 Millionen), 
die Fortsetzung des Masterplans (€ 370.000,--)
und die Erneuerung der Mühlbachbrücke 
(€ 430.000,--). Durch diese kostenintensiven 
Baumaßnahmen, die teils durch neue Darle-
hen abgedeckt werden müssen, wird sich der 
Schuldenstand wieder etwas erhöhen.

Neben diesen und vielen anderen projektbe-
zogenen Investitionen sind wir auch laufend 
gefordert, die bestehende Infrastruktur zu 
erweitern, zumal die Einwohnerzahl in unserer 
Gemeinde ständig im Steigen begriffen ist. 
Mit 1. Jänner hatten wir übrigens einen Stand 
von 9.574 Einwohnern mit Hauptwohnsitz. 
Dazu kommen noch 1.798 mit Nebenwohnsitz 
gemeldete Personen.

Neubau Kinderbetreuungszentrum

Im Frühjahr soll auf den sogenannten Ellbö-
gengründen an der Innsbruckerstraße mit den 
Bauarbeiten für das neue Kinderbetreuungs-
zentrum begonnen werden. Die GemNova 
GmbH, ein Tochterunternehmen des Tiroler 
Gemeindeverbandes, wurde von uns mit der 
Durchführung der Ausschreibungen und der 
gesamten bürokratischen Abwicklung für die-
ses Bauvorhaben beauftragt. Unser Haupt-
augenmerk wurde dabei immer auf eine kos-
tenbewusste Vorgehensweise gelegt, damit 
wir unsere finanziellen Vorgaben einhalten 
können.

Nun war auf Grund einer Umstellung in den 
Förderrichtlinien eine Erhöhung der Kubatur 
notwendig, und auch zur Umsetzung des „Kli-
maaktivstandards“ wurden für diesen Bau 
neue Kriterien geltend, sodass sich die Bau-
kosten um rund 600.000 Euro erhöhen wer-
den. Glücklicherweise haben wir mit der Gem-
Nova einen starken Partner, der uns hier sehr 
professionell betreut, und die Kostenerhö-
hung in einem überschaubaren Rahmen hal-
ten konnte. Daher hat der Gemeinderat diese 
notwendig gewordene Zusatzfinanzierung 
auch einstimmig befürwortet.

In den nächsten Wochen werden wir noch 
weitere Sitzungen der einzelnen Projektgrup-

pen abhalten, um zu schauen, wo noch Ein-
sparungsmöglichkeiten möglich sind. An För-
dermitteln rechnen wir jedenfalls mit einer 
Summe von rund 2,7 Millionen Euro.

Pflegeschule ist in Betrieb

Das Land Tirol hat gemeinsam mit dem Ge-
meindeverband unseres Bezirkskrankenhau-
ses das langersehnte Zentrum für die Pfle-
geausbildung im Bezirk Kitzbühel geschaffen. 
Das Ausweichquartier in der Neuen Mittel-
schule, in dem die neue Pflegeschule bereits 
im vergangenen Herbst mit dem Unterricht 
startete, wurde vor Weihnachten geräumt, 
und so ging der „Medicubus“ neben dem Be-
zirkskrankenhaus nun mit Jahresbeginn in 
Betrieb. Für die Ausbildung im Gesundheits- 
und Krankenpflegewesen beginnt damit am 
Standort St. Johann ein neues Zeitalter mit 
modernen Hörsälen, Seminarräumen, einem 
IT-Schulungsraum und einem Simulations-
zentrum. 

Das markante würfelförmige Gebäude wird in 
Form einer Kooperation zwischen den Ge-
meindeverbänden als gemeinsame Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule Kufstein und 
St. Johann betrieben und bietet bis zu 120 
Schülerinnen und Schülern Platz, die hier als 
Pflege- und Pflegefachassistenten sowie als 
diplomierte Pflegepersonen ausgebildet 
werden. Mit dieser Ausbildungsstätte erhielt 
St. Johann als Schulzentrum der Region somit 
eine weitere Bereicherung.

Abschließend möchte ich allen St. Johanne-
rinnen und St. Johannern noch einen schönen 
Winter sowie unseren Gästen aus nah und fern 
einen angenehmen Aufenthalt bei uns in 
St. Johann wünschen. 

Euer Bürgermeister Hubert Almberger
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Aktuelles
Kultur • Lawinenkommision • Schülerschitag

Das alljährliche Treffen der St. Johanner Kulturvereine 
und -initiativen fand dieses Mal in den Räumen der Feller-
Schützenkompanie statt. Die Obfrau des Kulturausschus-
ses, Christine Gschnaller, konnte Bürgermeiste Hubert 
Almberger, die Mitglieder des Kulturausschusses, die Ge-
schäftsführerin des Ortsmarketings, Marije Moors, sowie 
die Obleute der meisten St. Johanner Kulturvereine zum 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch begrüßen.

Zunächst wurde der vom Kulturausschuss im vergangenen 
Jahr erarbeitete Leitfaden mit den Richtlinien für Subven-
tionsvergaben präsentiert, und nach einigen organisato-
rischen Informationen stellten die Kulturvereine ihre Pro-
gramme für das Jahr 2020 vor. Es wird auch heuer wieder 
vielfältige Veranstaltungen in allen kulturellen Bereichen 
geben, und gerade diese Vielfalt, die St. Johann in hohem 
Maße auszeichnet, hob auch Bürgermeister Almberger in 
seinen Grußworten besonders hervor.�

Neujahrsempfang des Kulturreferates

Bei einem Festakt im Innsbrucker Landhaus ehrte Landeshauptmann Platter ver-
diente Mitglieder der Tiroler Lawinenkommissionen für ihr langjähriges verantwor-
tungsvolles Wirken. Aus unserer Gemeinde wurden Oberst Franz Krug für 30 Jahre 
und Peter Burgstaller für 26 Jahre Tätigkeit in der Lawinenkommission St. Johann in 
Tirol ausgezeichnet. Auch Bürgermeister Hubert Almberger gratulierte den beiden 
im Namen der Marktgemeinde.�

In der Woche nach den Semesterferien finden 
wieder die Bewerbe des St. Johanner Schülerschi-
tags statt. Am Donnerstag, 20. Februar werden die 
Wettkämpfe in Biathlon und Langlauf ausgetragen, 
am Freitag, 21. Februar stehen die Bewerbe Schi-
sprung und Riesentorlauf auf dem Programm.

Die Organisatoren freuen sich auch heuer wieder auf 
eine rege Teilnahme durch die St. Johanner Schüle-
rinnen und Schüler.�

Ehrung für Mitglieder der Lawinenkommission
Schülerschitag 2020
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4  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN � Aus den Abteilungen

Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache 
. . . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 0650/41 60 211 

Drogenberatung

Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
4. Dezember 2019 bis 9. Jänner 2020   
folgende Gegenstände abgegeben:

1 Kofferschreibmaschine

1 Polster

1 Etui mit optischer Brille

1 Etui mit Dartpfeilen

2 Mobiltelefone

diverse Fahrräder

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.
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Sprechtage im Februar 2020

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 
von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-Eltern-
Beratung im Haus der KAPA Kinderstube in 
St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Hebamme 
sind für euch da. Folgendes wird angeboten:

•	 Beobachtung und Entwicklung von Säug-
lingen und Kleinkindern

•	 Stillberatung

•	 Ernährungsberatung bei der Beikost

•	 Babypflege

•	 Impfberatung

Dieses kostenlose Service der Landes-Sanitäts-
direktion bietet Ihnen Unterstützung in allen 
Fragen rund um die ersten Lebensjahre Ihres 
Kindes.�

Mutter- Eltern-Beratung

Aus dem Standesamt
In der Zeit von 28. Nov. 2019 bis 6. Jänner 
2020  beurkundete Personenstandsfälle:	

Sterbefälle:
	 28. 11. 2019	 ANNEMÜLLER Johanna, 
		  53 Jahre
	 30. 11. 2019	 PLETZENAUER Renate, 
		  77 Jahre
	 2. 12. 2019	 FRIEDL Adelheid, 87 Jahre
	 10. 12. 2019	 Dr. BRIEM Ewald Josef Richard,  
		  87 Jahre
	 16. 12. 2019	 MEIKL Sophie, 93 Jahre
	 24. 12. 2019	 FRIEDL Wilhelm, 87 Jahre 
		  (in Fieberbrunn verst.)
	 26. 12. 2019	 HECHENBERGER Johann, 
		  68 Jahre
	 1. 1. 2020	 OBERMOSER Sophia, 82 Jahre
	 2. 1. 2020	 MÜHLBACHER Elisabeth, 
		  77 Jahre
	 6. 1. 2020	 FISCHER Andreas, 94 Jahre

Geburten:
	 3. 12. 2019	 LOICHT Niklas
	 6. 12. 2019	 STÖCKL Matthias
	 8. 12. 2019	 HÄUSLER Finn
	 13. 12. 2019	 RYBÁRIK Sofia
	 20. 12. 2019	 GRANDER Alexander Peter
	 20. 12. 2019	 SLUGANOVIC Mirko
	 21. 12. 2019	 GOZDENOVIC Elena
	 30. 12. 2019	 GASTEIGER Luis Carl
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Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der Selbständi-
gen (Wirtschaftskammer): Dienstag, 4. Feb-
ruar 2020 von 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr in 
der Bezirksstelle der Wirtschaftskammer, Josef-
Herold-Straße 12, 6370 Kitzbühel.

Sozialversicherungsanstalt der Selbststän-
digen (Landwirtschaftskammer): Dienstag, 
18. Februar 2020 von 9 bis 12 und 14 bis 16 
Uhr in der Bezirksstelle der Landwirtschafts-
kammer in der Weitau, Innsbrucker Straße 77, 
6380 St. Johann in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der österrei-
chischen Pensionsversicherung und der 
deutschen Rentenversicherung, Dienstag, 
18. Februar 2020 von 8.30 bis 12 Uhr und 13 
bis 15.30 Uhr, in der Pensionsversicherungs-
anstalt Landesstelle Tirol, Ing. Etzel-Straße 13, 
6020 Innsbruck.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Bringen Sie bitte Ihre Ver-
sicherungsunterlagen mit. Zur Vorsprache ist 
ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis 
mitzubringen.�

Seit über 350 Jahren ist der traditionel-
le „Sainihånser Fôsmårkt“ nachgewiesen. 
Er findet alljährlich am ersten Samstag in 
der Fastenzeit statt – heuer also am Schalt-
tag, den 29. Februar 2020. 

Bei diesem Markt werden wieder ca. 90 
Marktfahrer ihre Stände im Ortszentrum 
von St. Johann ums so genannte „kleine 
Dorf“ aufbauen und Waren aller Art ver-
kaufen. �

Fastmarkt am 29. Februar
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Information
Ortsmarketing • St. Johanner Zeitung

Seit 1993 gibt es in der Nachfolge der 
„St. Johanner Rundschau“ zwei Zeitungen in 
unserer Gemeinde: Einerseits die „St. Johanner 
Gemeindenachrichten“ – das Amtsblatt der 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol – das Sie 
gerade in Händen halten. Andererseits die 
„St. Johanner Zeitung“, die 27 Jahre lang von 
Werner Mitterer heraus gegeben wurde.

Mit Jahresanfang haben Walter Nothegger und 
Peter Salinger die St. Johanner Zeitung von 
Werner Mitterer übernommen. Vielen sind die 
beiden als Herausgeber des beliebten Maga-
zins „Bei ins dahoam“ bekannt. Nun führen sie 
die St. Johanner Zeitung in eine neue Ära. Da-
bei wird kein Blatt auf dem anderen bleiben: 
Die Zeitung bekommt eine neue Optik, die 
Redaktion dreht sich um alles, was die St. Jo-
hannerinnen und St. Johanner interessiert und 
bewegt, und das Blatt wird künftig zusätzlich 
auch im Pillerseetal, in Erpfendorf, Kirchdorf, 
Going, Oberndorf und viermal im Jahr per 
Großauflage auch in Kitzbühel verteilt. Alle Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger 

sind eingeladen, die neue St. Johanner Zeitung 
mitzugestalten: Mit Beiträgen zu bestimmten 
Themen, Vereinsnachrichten, wichtigen Termi-
nen und allem, was für die ganze Gemeinde 
interessant ist. Redaktionsleitung: Doris Mar-

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:
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Die St. Johanner Zeitung startet neu durch 

Ein Berg an Geschenken

Wir freuen uns, dass auch heuer wieder so 
viele an unserem Weihnachtsgewinnspiel teil-
genommen haben. Fast 50 St. Johanner Be-
triebe haben sich dafür zusammengetan, um 
sich auf diesem Weg, für die Treue Ihrer Kun-
den zu bedanken. Aus allen Gewinnkarten 

wurden 54 Glückspilze gezogen, die ihren 
Einkauf in St. Johanner Einkaufsgutscheinen 
zurückgeschenkt bekommen. 

Über einen Geschenkeberg im Wert von 
€ 2.000,-- freut sich Anita Adrijanic aus St. Jo-
hann in Tirol. Sie hat die entscheidende Ge-
winnkarte bei Haar Almberger ausgefüllt.

Eine Liste aller Gewinnerinnen und Gewinner, 
die übrigens telefonisch informiert wurden, 
finden Sie auf www.treffpunkt-stjohann.at�

Herzliche Grüße, Marije Moors

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321
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tinz, Kontakt: redaktion@st-johanner-zeitung.
at, Tel. 0664/1002830   
Die Redaktion der St. Johanner Gemeindenach-
richten wünscht den Kolleginnen und Kollegen 
von der St. Johanner Zeitung viel Erfolg.�
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Abfallwirtschaft
Müll App • Müllsünder • Feuerwerk

Müll-App erinnert an Abfuhrtermine
Wenn Sie komfortabel an die 

Bereitstellung Ihrer Mülltonnen 
bzw. Säcke erinnert werden 
möchten, können Sie die Abfall-
App der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol auf Ihr Smartphone 
installieren. Dies geht ganz ein-
fach über die Homepage der 
Marktgemeinde St. Johann in Ti-
rol www.st.johann.tirol/umwelt/
abfallwirtschaft/muell-app
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Jene Personen, auf deren Smartpho-
nes die Müll App bereits installiert ist, 
müssen heuer allerdings eine Neuin-
stallierung durchführen, da nun für 
manche Straßenzüge andere Müllab-
fuhrtermine gelten. Jene Personen, 
die ihren Müll über Großraumcontai-
ner entsorgen, mögen sich bezüglich 
Aktualisierung der App in der Um-
weltabteilung bei Herrn Haag mel-
den, Tel.: 05352 6900 228.�

Die App bietet folgende Funktionen:
•	 Individuelle Einstellungsmöglichkeiten für die Erinnerung 

(Tag, Uhrzeit)
•	 Sie können nach Abfallart filtern (z. B. nur an die Abfuhr des 

Restabfalls erinnern lassen).
•	 Die Verschiebungen der Leerungstermine aufgrund von Fei-

ertagen sind berücksichtigt.
•	 Die Oberfläche der App passt sich der jeweiligen Größe des 

Displays an 
•	 Man kann den Erinnerungston auch auf "lautlos" stellen.
•	 Es erfolgen Benachrichtigungen bei Sonderfällen.

Müllsünder

In letzter Zeit fällt auf, dass die im 
Gemeindegebiet aufgestellten Eimer 
für die Hundsackerl zunehmend zur 
Entsorgung von illegalem Restmüll 
verwendet werden. Wir weisen des-
halb nachdrücklich darauf hin, dass 
diese Eimer ausschließlich für Hun-
desackerl verwendet werden sollen. 
Sie sind auch als solche gekennzeich-
net und dürfen nicht für sonstigen 
Müll verwendet werden. Umgekehrt 
ist es aber jederzeit möglich, ge-
brauchte Hundesackerl (bitte mit ei-
nem Knoten verschlossen) in öffent-
lichen Mülleimern zu entsorgen.�

Feuerwerksmüll
Dreckig ins neue Jahr gestartet ist man 

nicht nur wie auf dem Bild, das am Mitterndor-
ferweg aufgenommen wurde. Viele Wiesen 
sind übersät von den Resten der ausgelasse-
nen Silvesterknallerei. Feuerwerwerksmüll, 
Kunststoffteile und Kartonagen zieren die 
Landschaft. Hinterlassen wurden diese von 
Menschen, denen am letzten Tag des Jahres 
alles egal zu sein scheint. Es sind daher alle 
Feuerwerksmacherinnen und Feuerwerker 
aufgefordert, ihre Hinterlassenschaften zu 
entsorgen.

Immerhin sind in den Resten von Feuerwerks-
körpern noch reichlich Schadstoffe enthalten, 
die mit dem Regenwasser in Böden und Ge-
wässer gelangen und somit eine Gefährdung 
der Umwelt darstellen.

Jedes Frühjahr klagen Landwirte über Plas-
tikteile und Fragmente von Feuerwerkskör-
pern, die auf den Wiesen liegen. Gelangen 
solche Störstoffe in die Futtermittelprodukti-
on, so bewirken sie Ertragseinbußen oder so-
gar den Tod von Tieren.�
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Klimaschutz
Beauftragte • Stammtisch • Klimatage

Zwei neue Klimaschutz-
beauftragte im Bezirk

In einem europaweit einzigartigen Lehr-
gang wurden Klimaschutzbeauftragte für Tirol, 
Vorarlberg und Südtirol ausgebildet.

Aus unserem Bezirk nahmen Elisabeth Pali von 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol und 
Laura Schicktanz von der Klima- und Energie-
region Leukental teil. Sie absolvierten vier Mo-
dule zu allen relevanten Klimaschutzthemen 
– von Mobilität, Energie und Konsum bis hin 
zu Bodenschutz, Raumplanung und Forstwirt-
schaft.

Konkrete Handlungsmöglichkeiten für Ge-
meinden standen dabei im Mittelpunkt. � Fo
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Klimastammtisch mit Pub Quiz
Mittwoch, 5. Februar um 18 Uhr in der Alten 
Gerberei.

Quizzen ist das Ihre? Bei Diskussionen zur Kli-
makrise behalten Sie einen kühlen Kopf? Dann 
kommen Sie zum ersten Klimastammtisch und 
machen Sie mit beim Pup Quiz zu den Themen 
Klima, Mobilität, Ressourcen und Energie. Es 

Die Klimatage gehen
in die zweite Runde
Die nächsten Termine: jeweils Freitag ab 
18:30 Uhr, Alte Gerberei

31. Jänner 2020: Humus – Die vergesse-
ne Klimachance

Der Film zeigt bislang kaum bekannte Zu-
sammenhänge zwischen Intensiv-Land-
wirtschaft und Klimawandel auf.

14. Februar 2020: Cowspiracy

Erfahren Sie, warum industrielle Viehhal-
tung unsere natürlichen Ressourcen er-
schöpft, und warum große Umweltschutz-
organisationen das Problem zu ignorieren 
scheinen.

Im Anschluss an die Filme kann mit gelade-
nen Expertinnen und Experten über die im 
Film angesprochene Thematik und darüber 
hinaus diskutiert werden. Die heimischen 
Bäuerinnen sorgen für ein regionales, bio-
logisches Buffet. Der Eintritt ist frei.�

erwarten Sie attraktive Preise und spannende 
Diskussionen.

Bis Mai finden jeweils am ersten Mittwoch des 
Monats in der Klima- und Energieregion regio3 
Workshops zu einem nachhaltigen Lebensstil 
statt. Alle sind herzlich eingeladen, mitzuma-
chen. Der dritte Workshop findet am Mitt-

woch, 5. Februar 2020 um 18 Uhr in 
der Alten Gerberei statt. Nach einem 
spannenden Pub Quiz geht es an den 
Klima- Stammtischen um das Wider-
legen und Belegen von kontroversen 
Klima- Thesen. Wie argumentiert der 
analytischer Denker oder ein Opti-
mist einen kalten Winter?
Maximale Teilnehmerzahl pro Work-
shop: 20 Personen. Anmeldung unter 
0680/ 4424098 oder schicktanz@re-
gio-tech.at erforderlich.

Weitere Termine: 4. März: Tag der 
Sonne, Kulturhaus Reith bei Kitzbü-
hel, 1. April: Regional Kochen, NMS 
Fieberbrunn, 6. Mai: Biodiversität in 
der Gemeinde und im Hausgarten, 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol�
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Jubilare • JUZ • Ernährung

8  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN � Generationen

Im Dezember konnten Bezirks-
hauptmann Dr. Michael Berger und 
Bgm. Hubert Almberger fünf St. Jo-
hanner Jubelpaaren zur Goldenen 
Hochzeit sowie einem Paar zur Dia-
mantenen Hochzeit gratulieren 
und eine Gabe des Landes Tirol 
überreichen. Wir gratulieren und 
wünschen weiterhin alles Gute.�  

Jubelhochzeiten

v.l.: Bgm. Hubert Almberger, Anna und Karl 
Sonnberger, Eva und Josef Ritter, Theresia 
und Johann Döttlinger (Diamantene Hoch-
zeit), Anna und Helmut Schniersmeyer, Jo-
hanna und Johann Eder, Gertrud und Franz 
Egger, Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger

Termine im Jugendzentrum
Offener Treff im JUZ für 12 bis 25-Jährige:
Mittwoch: 18 - 21 Uhr, Donnerstag: 17 - 21 Uhr, Freitag und Samstag: 17 - 21:30 
Uhr, Sonntag: 17 - 21 Uhr

Termine:
JUZ-Küche: Donnerstag, 7. Februar ab 17 Uhr - Kommt vorbei und kocht 
mit uns ein köstliches Abendessen. mit Anmeldung 
Tischtennis-Turnier: Freitag, 14. Februar ab 17 Uhr - mit Anmeldung 
Buamazeit: Samstag, 15. Februar, 15 bis 17 Uhr – Für alle Buben zwischen 
11 und 14 Jahren ist das JUZ an diesem Samstag bereits früher geöffnet. Zu-
satzangebot: Boxen 
Mötzn Treff: Samstag, 22. Februar, 10 bis 13 Uhr – Wir besuchen gemein-
sam das Mädchen- und Frauenberatungszentrum St. Johann – mit Anmel-
dung 

JUZ Kindernachmittag für 8 bis 12-Jährige: mittwochs von 15:30 -18 Uhr
Das Jugendzentrum steht mittwochs allen Kindern zwischen 8 und 12 Jahren 
zur Verfügung. Zusätzlich zum offenen Angebot (unter anderem Tischfußball, 
Spielekonsolen, Tischtennis, Mädchenraum) gibt es ein wechselndes Pro-
gramm. 
Mi, 5. Februar: Zauberkugel filzen – mit Anmeldung 
Mi, 12. Februar: Völkerball
Mi, 19. Februar: Faschingsparty 
Mi, 26. Februar: Papierfliegercontest 

Info und Anmeldung: 
Jugendzentrum St. Johann in Tirol, Leiterin: Gudrun Krepper
Salzburgerstraße 17b, 6380 St. Johann in Tirol 
Tel.:  0676 88690490, E-mail: juz@st.johann.tirol�
�

Ernährungs- und Diätberatung 
Der Gesundheits- und Sozialsprengel St. Johann – 

Oberndorf – Kirchdorf bietet über den Verein „AVOMED 
Arbeitskreis für Vorsorgemedizin und Gesundheitsförde-
rung in Tirol“ fachmännische Beratung in allen Ernäh-
rungs- und Diätfragen, die von jedermann egal welchen 
Alters in Anspruch genommen werden kann. In erster Line 
hilft diese Beratung übergewichtigen Kindern und Er-
wachsenen, Diabetikern sowie Personen mit Fettstoff-
wechselerkrankungen. Es werden hier aber auch ganz 
allgemeine Informationen vermittelt, die Ihr Wohlbefin-
den nachhaltig verbessern können. Das Gespräch erfolgt 
als Einzelberatung streng vertraulich.

An Kosten fallen als Selbstbehalt € 10,-- pro Stunde an. Auf 
Wunsch werden Folgetermine angeboten. (Dauer jeweils 
eine halbe Stunde, € 5,--) Nähere Information und Anmel-
dung unter Tel.: 05352 61300. (8 bis 12 Uhr).

Nächsten Termine: Dienstag, 11. und 25. Februar sowie 10. 
und 24. März 2020�
�
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Volksschule
Advent

Adventnachmittag der 
Volksschule
Als die Volksschule St. Johann im Advent zu 
einem Tag der offenen Tür lud, folgten hun-
derte interessierte Menschen dieser Einla-
dung.

Neben einem Basar, einer Krippenausstel-
lung und dem beliebten Bücherflohmarkt 
gab es auch eine Bastelwerkstatt sowie Ku-
chen und Kaffee.

Das Adventkino und die Ecke zum Geschich-
ten-Hören boten ebenso vorweihnachtliche 
Stimmung, und mit besonderer Begeisterung 
wurden die gesanglichen und instrumen-

Ernährungs- und Diätberatung 

talen Darbietungen der Musikklasse 2c sowie 
die Hirtenspiele der Klassen 4a und 4b auf-
genommen.

Der Reinerlös dieses Adventnachmittages in 
Höhe von € 2.700 Euro konnte an das Ju-
gendrotkreuz weiter gegeben werden.�
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Berichte
Jodlerschule • Verkehrserziehung

Bei der Weihnachtsfeier in der Volksschule 
Jodler zeigten die Schülerinnen und Schüler 
ihr Können auf den verschiedensten Instru-
menten: Harfe, Klarinette, Flügelhorn, Quer-
flöte und einige Blockflöten.

Natürlich wurde gesungen und auch ein klei-
nes Theaterstück aufgeführt. Im Anschluss an 
die Darbietungen sorgten die Eltern für Speis 
und Trank.

Weihnachtsfeier der 
Volksschule Jodler –
ökologisch korrekt

Schülerinnen und Schüler der vierten 
Schulstufe absolvierten im Jänner wieder Kur-
se der mobilen Jugendverkehrsschule.

Diese Kurse zur Verkehrserziehung werden in 
zwei Modulen durchgeführt, und als Ab-
schluss gibt es dann eine Prüfung im Mai. Da-
nach erhalten die Schülerinnen und Schüler 
den Radfahr-Ausweis, der sie berechtigt, ohne 
Begleitung Erwachsener mit dem Fahrrad zu 
fahren.

Unser Dank gilt dem Militärkommando Tirol, 
das die Sporthalle der Wintersteller-Kaserne 
für die Kurse zur Verfügung gestellt hat, wei-
ters den Beamtinnen und Beamten der Poli-
zeiinspektion St. Johann für ihre tatkräftige 
Unterstützung sowie der Lehrerschaft für ihre 
Mithilfe bei der Verkehrserziehung.�

Vorbereitung auf den Radfahr-Ausweis

Dabei verzichteten wir der Umwelt zuliebe 
fast gänzlich auf Plastik. Die Eltern haben das 
Geschirr selbst mitgebracht. So konnten wir 
den Abfall auf ein Minimum reduzieren.

Der Anfang ist also gemacht. Die Volksschule 
Jodler wird dieses brisante Thema im Fokus 
behalten und in Richtung Umweltschutz auch 
weiterhin ihren Beitrag leisten.�
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Kultur
Museum • Musig

Vor 100 Jahren wurde die Weihnachtskrip-
pe der St. Nikolauskirche Weitau vom Wörgler 
„Krippenvater“ Johann Seisl geschaffen, im 
Laufe der Jahrzehnte wurden zahlreiche Figu-
ren gestohlen, und vor sieben Jahren hat der 
Museums- und Kulturverein hat die Restau-
rierung und Betreuung der Krippe übernom-
men. 

Seither konnten 19 Figuren nachgeschnitzt 
werden, und jedes Jahr folgen wieder zwei bis 
drei Stück, sodass sich die volkskundlich be-
deutende Krippe langsam wieder mit Leben 
erfüllt. 

Diesen Winter gab es für den Torbogen am 
rechten Rand der Krippe zwei diskutierende 

100 Jahre Weihnachtskrippe Weitau
Pharisäer und für das Feld vor dem Stall von 
Bethlehem ein königliches Kamel.

Die aktuelle Aufstellung kann noch bis 2. Fe-
bruar besichtigt werden. Danach werden die 
Figuren wieder bis zur nächsten Aufstellung 
zu Weihnachten 2020 verstaut.

Wir freuen uns nach wie vor über Spenden, 
um das Ergänzen der weiteren fehlenden Fi-
guren fortsetzen zu können. Spendenkonto: 
IBAN: AT61 3626 3001 0514 3227 Kontowort-
laut: Weihnachtskrippe Weitau. 

Das Museum St. Johann in Tirol öffnet wäh-
rend der kalten Jahreszeit für Gruppen übri-
gens gerne auf Anfrage. Tel.: 05352 6900 213 
info@museum1.at� Fo
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Die Musikkapelle St. Johann in Tirol freut 
sich über ein großartiges Ergebnis bei der 
heurigen Christbaumversteigerung. Unter 
der souveränen Leitung von Auktionator Leo 

Erfolgreiche Christbaumversteigerung
Hofinger wurden wieder zahlreiche Sachprei-
se und Gutscheine der St. Johanner Wirtschaft 
und der Gastwirte, die begehrten Jausen-
Pakete sowie Auftritte verschiedener Musik-

gruppen versteigert. Die Musikkapelle und 
die „Brandalm-Musig“ sorgen zudem für mu-
sikalische Unterhaltung.

Ein herzlicher Dank geht an Leo Hofinger so-
wie alle Besucher und Steigerer, die diesen 
wunderbaren Abend möglich gemacht ha-
ben. Wir bedanken uns auch bei allen, die 
Sachpreise und Gutscheine zur Verfügung 
gestellt haben.

Über den Hauptpreis – den Gutschein von 
Intersport Patrick im Wert von 1.000 Euro – 
darf sich Carina Schmiedberger freuen. Isa-
bella Volk-Rass gewann einen Segelflug und 
Andreas Baumgartner ein Candlelight-Din-
ner. Wir gratulieren herzlich.

Vorschau

Das Frühjahrskonzert der Musikkapelle unter 
dem Titel „The Show Must Go On“ findet am 
Mittwoch, 18., Freitag, 20. und Samstag, 21. 
März 2020, jeweils um 20 Uhr im Kaisersaal 
statt.

Der Kartenvorverkauf beginnt in Kürze.�
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Verschiedenes
Garten • Friedhof • Spielothek
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Natur im Garten 
Im Innsbrucker Landhaus wurden Tiroler 

Naturgärten ausgezeichnet. Sie schaffen 
nicht nur einen Ort zum Erholen sondern 
auch wertvollen Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere. Schmetterlinge, Wildbienen, Igel 
und Vögel sind hier keine Seltenheit, da sie 
durch ein vielfältiges Pflanzenangebot, Nist-
plätze und Nützlingsunterkünfte gefördert 
werden.

Dabei wird auf den Einsatz von Pestiziden, 
Kunstdünger und Torf verzichtet. Mit der Na-
tur im Garten Plakette wird ein sichtbares 
Zeichen nach außen gesetzt – hier wird für die 
Natur gegärtnert.

LH STv. Mag. Ingrid Felipe und Dr. Bettina El-
linger, Obfrau des Tiroler Bildungsforums, 
überreichten die Natur im Garten Plakette an 
die Landwirtschaftliche Landeslehranstalt 
Weitau und an Josef und Theresia Mallaun.

Das Projekt Natur im Garten in Tirol ist eine 
Initiative des Tiroler Bildungsforums mit Un-

terstützung des Landes und der Europäischen 
Union. Wenn auch Sie einen Naturgarten be-
sitzen und diesen mit der Natur im Garten 

v.l.: Matthias Karadar - Projektkoordinator Natur im Garten, Ingrid Felipe, Andreas Webhofer und Elisabeth 
Huber - LLA Weitau, Bettina Ellinger. 

Plakette auszeichnen lassen möchten, kön-
nen Sie sich unter www.naturimgarten.tirol 
für eine Gartenbegehung anmelden. �

Information zu den Friedhöfen
Das Aufstellen von Gegenständen unter den Ur-

nennischen ist laut Friedhofsordnung nicht gestat-
tet. Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol über-
nimmt daher für Schäden keine Haftung, wenn im 
Winter die Hauptwege geräumt werden. Daher sind 
allfällige Gegenstände, die trotz Verbotes unter den 
Urnennischen stehen sollten, zu entfernen.

Auch bei der Urnengemeinschaftsanlage ist die Ge-
staltung schlicht zu halten. Es dürfen keine Pflanzen 
oder Ziergegenstände auf dem Pultblock platziert 
werden. Kerzen oder Blumen sind nur in der dafür 
vorgesehenen Bohrung aufzustellen. Auch vor, hin-
ter und neben den Pultblöcken dürfen keine Kerzen, 
Gestecke, Pflanzgefäße und ähnliches hingestellt 
werden, Eine Ausnahme ist nur bei der Beisetzung.

Die Friedhofsordnung der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol finden Sie auf der Homepage www.
st.johann.tirol�

Spielothek ist jeden zweiten Donnerstag geöffnet
In der Spielothek, die in den Räumen der Mediathek untergebracht ist, gibt es 

über 540 Spiele zum Ausleihen. Die Öffnungszeiten sind vierzehntägig, jeweils am 
Donnerstag von 17 Uhr bis 19 Uhr. Die Verleihdauer für Spiele beträgt zwei Wochen 
zum Preis von einem Euro pro Spiel. Es gibt auch die günstigeren Spielpässe (12 
Spiele um € 10,--).

Jedes Spiel wird bei seiner Rückgabe auf Vollständigkeit und Funktionstüchtigkeit 
kontrolliert. Wird ein Spiel beschädigt oder geht es verloren, ist Ersatz zu leisten. Pro 
Person können maximal drei Spiele ausgeliehen werden.

Kinder unter 8 Jahren können nur in Begleitung eines Erwachsenen Spiele ausleihen. 
Vor dem ersten Ausleihen eines Spieles bitte das Anmeldeformular bei einer Mitar-
beiterin ausfüllen.

Öffnungstage (17 – 19 Uhr): Donnerstag, 6. und 
20. Februar, 5. und 19. März, 2., 16. und 30. April, 
14. und 28. Mai, (Fronleichnam 11. 6. geschlos-
sen) 18. Juni sowie am 2. Juli 2020. In den Som-
merferien ist die Spielothek geschlossen.�
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Wissenswertes
Faschingsball • Trachtengruppe Hauser • Jeunesse

Fo
to

: f
ot

ol
ia

.c
om

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr gibt es 
auch heuer wieder einen Faschingsball der Kultur-
vereine im Kaisersaal. 

Faschingssamstag: 22. 02. 2020, 20.02 - 02.22 Uhr

Heuer erstmals mit Maskenprämierung für Grup-
pen, Paare und Einzelpersonen, jeweils mit 1., 2. 
und 3. Platz. Karten gibt es im Vorverkauf bei den 
St. Johanner Kulturvereinen.�

Faschingsball 2020

70 Jahre Trachtengruppe Hauser
Die Jahreshauptversammlung fand diesmal 

in Waidring beim Zardinis, einem langjährigen 
Geschäftspartner der Gruppe statt und stand 
ganz unter dem Zeichen des 70-jährigen Be-
standsjubiläums.

Mit einem neuen Gruppenfoto und einem aus-
gezeichneten Essen war es eine perfekte Feier. 

Im Zuge der Versammlung konnte Obmann 
Sebastian Hauser verdiente Mitglieder ehren, 
unter anderem den Ehrenobmann Hans Hau-
ser, der schon bei den Gründern der Gruppe 
dabei war. Resi Wörgötter ist bereits 50 Jahre 
bei der Trachtengruppe Hauser, Hois Danzl 40 
Jahre, Hubert und Karin Hauser 15 Jahre, Ursu-
la Hauser 20 Jahre. Zum Abschluss konnten 
auch vier neue Mitglieder im Verein begrüßt 
werden.� Fo
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Jeunesse-Konzert
ERWYN
Mittwoch, 19. Februar 2020, 19.30 Uhr, Alte 
Gerberei: 

Eigentlich ist Erwyn eine traditionelle Blue-
grassband mit Faible für amerikanische Volks-
musik, schnelle, knackige Soli und mehrstim-
migen Gesang mit einer guten Dosis Blues. 
Doch in Erwyns Klang-Spektrum sind – ent-
sprechend den verschiedenen Spezialisierun-
gen der Musiker – noch ganz andere Vorzüge 

anzutreffen. So wird in traditioneller Bluegrass-
Besetzung der Bogen hin zu Alter Musik, Klas-
sik sowie Pop & Jazz oder zeitgenössischer 
Musik gespannt.

Dabei ist es natürlich der Groove, der immer 
mit im Zentrum der Nummern steht!

Karten gibt’s bei der Sparkasse sowie an der 
Abendkasse zum Preis von € 16,-- bzw. für Ju-
gendliche bis 26 Jahre um € 8,--�Fo
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Berichte
Lüften • Karate

Schluss mit dicker Luft
Lüften ist doch einfach: Fenster aufmachen 

und das war‘s. Aber hinter richtigem Lüften 
steckt mehr, als oft angenommen. Wie oft und 
wie lange soll gelüftet werden, und warum ist 
richtiges Lüften überhaupt so wichtig? 

Lüften hat den Zweck, verbrauchte Raumluft 
gegen frische Außenluft auszutauschen. Die 
frische Luft wirkt sich auf mehrere Bereiche 
positiv aus:

Falsches Lüften kann zu Schimmel führen 
oder Schimmelbefall verstärken. Durch das 
Lüften wird die Feuchtigkeit in der Raumluft 
verringert, was insofern wichtig ist, als dass 
sich eine zu hohe Luftfeuchtigkeit an kühleren 
Bauteilen absetzt und dort die Grundlage für 
Schimmel bilden kann. Darum hilft richtiges 
Lüften, Schimmel zu vermeiden.

Mindestens drei- bis viermal pro Tag: Morgens 
nach dem Aufstehen, zweimal tagsüber und 
abends vor dem Schlafengehen. Zusätzlich 
gilt es, erhöhte Feuchtigkeit durch Kochen 
oder Duschen immer sofort ab zu lüften. Be-
schlagene Fensterscheiben sind ein Alarmzei-
chen – dann heißt es: Fenster auf
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Meist reichen fünf bis zehn Minuten Stoßlüf-
ten, um ausgiebig zu lüften und dennoch 
Heizkosten gering zu halten. Bei gegenüber-
liegenden Fenstern kann durch Querlüften die 
Lüftungszeit auf eine bis fünf Minuten ver-
kürzt werden.

Wenn zu wenig gelüftet oder das Fenster nur 

gekippt wird, erhöht sich die Luftfeuchtigkeit 
immer weiter und dies begünstigt Schimmel-
wachstum. Besonders betroffen sind z.B. we-
nig gedämmte Außenwände, Außenecken 
oder Fensterlaibungen, wo sich Feuchtigkeit 
bevorzugt absetzt.�
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Burgkirchen Open Memorial
Die Karate-Union Shotokan Tirol fuhr im November zum Open 

Memorial nach Burgkirchen. Dieses Jahr waren über 450 Nennun-
gen mit 35 Vereinen aus 7 Nationen am Turnier gemeldet.
Die St. Johanner erkämpften sich einmal Gold, dreimal Silber und 
viermal Bronze. Gold holte Karlo Glavas (Kata U18/U21). Silber ging 
an Elias Gruber (Kata U16), Rosalie Harasser (Kata U10) sowie Karlo 
Glavas, Elias Gruber und Mayerhofer Moritz (Kata Team U16/U18). 
Bronze holten Karlo Glavas (Kata Open), Elke Lackner, Teodora Vu-
janovic und Alexandra Tanasescu (Kata Team U10), Ema Nikoli, Ro-
salie Harasser und Mavie Notdurfter (Kata Team U10), Katja Lasta, 
Marisa Harasser und Elena Tanasescu (Kata Team U14). Auf den 
fünften Plätzen landeten Mavie Notfurfter (Kata U10), Melanie Farb-
macher (Kata U12), Alexandra Tanasescu (Kata U12), Elena Tanase-
scu (Kata U14) sowie Valentin Tanasescu, Mario Lackner und Danilo 
Jankovic (Kata Team U10). Die Trainer Predrag und Deni Juric gra-
tulieren ihren Sportlern zu den herausragenden Erfolgen.�
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Information
Kanal • Fitgym

Grundsätzlich ist es so, dass alle in der Ab-
wasserreinigungsanlage ankommenden 
Feststoffe von der Rechenanlage automa-
tisch abgeschieden werden. Bei Wartungsar-
beiten kommt es aber durchaus vor, dass das 
Betriebspersonal eine Einwegspritze mit Na-
del oder Ähnliches in den Händen hält. Nicht 
auszudenken, wenn eine solche Nadel einen 
Handschuh durchbohrt und in die Haut ein-
dringt – das Infektionsrisiko ist enorm. Bei 
Nassabfällen ist die Sache noch ein wenig 
schwieriger, da die Stoffe dort meist als Tröpf-
chen über die Atemluft, ähnlich einer Tröpf-
cheninfektion bei grippalen Infekten, aufge-
nommen werden und zur Erkrankung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter führen 
können.

Wahrscheinlich ist das WC auch oft der Ent-
sorgungsweg für nicht verbrauchte bzw. ab-
gelaufene Medikamente und sonstige Präpa-
rate. Ein Großteil der Inhaltsstoffe von Medi-
kamenten und auch Hormonpräparaten 
kann aber in den biologischen Abwasserrei-

Breakletics
Mache dich bereit für Breakletics - das abwechslungsreichste 

Full-Body-Workout der Welt. Die geniale Mischung aus funktio-
nalem Training, leichten Breakdance Schritten und motivieren-
den Hip Hop Beats, gepaart mit einer Menge Spaß, macht dich 
fitter als je zuvor.

Dank innovativer Übungen und modernem High-Intensitiy-In-
tervalltrainings trainierst du deinen gesamten Körper und ver-
besserst deine Beweglichkeit, deine Koordinationsfähigkeit und 
dein Rhythmusgefühl. Erlebe den Alltag mit einem neuen Kör-
pergefühl.

Das Allerbeste ist jedoch: Das Format ist für absolut alle geeignet. 
Die Übungen kommen in verschiedenen Abstufungen, sind su-
perleicht verständlich und innerhalb von Sekunden erlernbar.

nigungsanlagen nicht abgebaut werden. Sie 
gelangen somit in die Gewässer, können dort 
Unfruchtbarkeit und Missbildungen bei Was-
serorganismen und Fischen verursachen und 
gelangen schließlich wieder zurück in die 
Nahrungskette des Menschen.

Die richtige Entsorgung von medizinischen 
Abfällen aus dem privaten Bereich erfolgt 
ausschließlich über die Problemstoffsammel-
stelle der Gemeinde. Dies gilt auch für nicht 
verbrauchte- bzw. abgelaufene Medikamen-
te und sonstige Präparate.�

Medizinische Abfälle im Abwasser
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Trau dich und trainiere was Neues. Aber Vorsicht: es besteht 
Suchtgefahr. 

Beginn: Dienstag, 18. Februar 2020 SPZ-Raum der Volksschule 
St. Johann in Tirol von 18:20 bis 19:20 Uhr (zehn Trainingseinhei-
ten)

Anmeldung bis 10. Jänner 2020 unter www.fitgym.at�




